
 

Irmtraud Bast-Freifrau von Humboldt-Dachroeden, Heidelberg 

Geboren 1954 in Heidelberg, Studium der französischen Literaturwissen-
schaft und Geschichte in Heidelberg, 1. u. 2. Staatsexamen, Ausübung 
Lehramt an Gymnasien in Baden-Württemberg bis 1985; parallel 
Studium der Wirtschaftsinformatik an der Fachhochschule Frankfurt, 
Diplom 1986. Programmleitung im Entwicklungsbereich eines führenden 
deutschen IT-Unternehmens in München. Studium des Prozess-und 
Systemmanagements an der TU München u. Deggendorf, Diplom  
2008. Leitende Programmdirektorin für IT Großprojekte bis 2020. 

Dr. Udo von der Burg, Priv.-Doz. Dortmund 

Geboren 1943. Studium an den Universitäten Münster, Göttingen, 
Tübingen und Bochum (Pädagogik, Deutsch, Geschichte, ev. Theologie, 
Sozialwissenschaften); Staatsexamina und Referendariat; 1974 
Promotion; 1989 Habilitation und Privatdozentur im Bereich 
Schulpädagogik und Didaktik, 1976 Fachleiter für Pädagogik; seit 1981 
Lehrbeauftragter für Erziehungswissenschaft an der TU Dortmund.  
Breite Vortragstätigkeit, zahlreiche Publikationen. 

Dirk Fuhlert, Hettstedt 

Bürgermeister Hettstedt 

Dr. habil. Gabriele Rommel, Halle 

Geboren 1953. Internationale Novalis-Gesellschaft Oberwiederstedt. 
Germanistin mit Forschungsschwerpunkt Novalis und Romantik, 
Mitherausgeberin der historisch-kritischen Ausgabe der Schriften 
Friedrich von Hardenbergs. Von 1992 bis 2019 war sie Direktorin der 
Forschungsstätte für Frühromantik und des Novalis-Museums in 
Oberwiederstedt, von 2001 bis 2019 stellvertretende Vorsitzende der 
Stiftung „Wege wagen mit Novalis“. Gründungsmitglied der Inter-
nationalen Novalis-Gesellschaft. 

Hans-Marcus Knoll, Amsdorf 

geb. 1969, Dipl.-Ing. (FH), Fachrichtung „Maschinenbau“, 1995 – 1997 
Projektleiter M+P Consulting GmbH Braunschweig, Rosenheim, Wien 
(A), 1998 – 2021 Vorstand, Geschäftsführer Technik und Service bei der 
GETEC heat&power AG, heat&power GmbH, seit 2011 Geschäftsführer 
der Romonta Holding GmbH – Romonta Gruppe. 

Dr. Lydia Hüskens, Ministerin für Infrastruktur und Digitales des 
Landes Sachsen-Anhalt 

Dr. Lydia Hüskens ist die Ministerin für Infrastruktur und Digitales des 
Landes Sachsen-Anhalt. Sie wurde 1964 in Geldern geboren, ist 
römisch-katholisch, verheiratet und hat zwei Kinder. Nach einem 
Studium der Neueren Geschichte, Politikwissenschaften und Publizistik 
promovierte Lydia Hüskens 1990 zum Dr. phil. Sie ist seit 2021 Mitglied 
des Landtages von Sachsen-Anhalt und der Fraktion der Freien 
Demokraten und ist Ministerin für Infrastruktur und Digitales des Landes 
Sachsen-Anhalt. 
 

Dr. Erich Tremmel, Priv.-Doz. Augsburg 

Geboren 1959. Musikwissenschaftler mit Schwerpunkt Instrumentenkunde 
in der Universität Augsburg 

Dimitre Andronov 

Konzertpianist und Klavierpädagoge an der Kreismusikschule Mansfeld-
Südharz  

Andreas Koch, Rödgen 

Geboren 1977, Studium der Rechtswissenschaften & Slawistik in 
Regensburg - Hannover - Prag, Geschäftsführer des Gestüts Rödgen.  
Seit 2018 Bürgermeister der Einheitsgemeinde Stadt Mansfeld, seit 2004 
Mitglied des Kreistages Mansfeld-Südharz, seit 2011 Landesvorsitzender 
Sachsen-Anhalt der Partei Freie Bürger Mitteldeutschland (FBM), Mitglied 
und zeitweise Vorsitzender verschiedener gemeinnütziger Vereine. 
Seit 2016 Leiter der Regionalvertretung Mansfelder Land der Humboldt-
Gesellschaft und seit 2018 Mitglied des Kuratoriums Stiftung 
Luthergedenkstätten Sachsen-Anhalt. Von 2014 bis 2018 ehrenamtlicher 
Richter am Oberverwaltungsgericht Magdeburg. 

Dr. Erwin Moras, Molmerswende 

Geboren 1949 im Kreis Güstrow, 1968 – 1973 Studium Verkehrsbauwesen 
an der Eisenbahnhochschule Leningrad, dort Promotion im Jahr 1978, 1978 
– 1991 in leitenden Funktionen der Bahnunterhaltung bei der Deutschen 
Reichsbahn, 1991 – 2009 Beratertätigkeit, 2009 bis Renteneintritt Projekt-
leiter Infrastruktur bei einer Privatbahn NRW. Seit Gründung des Förder-
vereins Gottfried-August-Bürger Molmerswende e.V. im Jahr 2003 ist er 
dessen Mitglied und seit 2011 Vorsitzender des Vereins. 

Mirko Gutjahr, Eisleben 

Studium der frühgeschichtlichen Archäologie und mittelalterlichen 
Geschichte an der Universität Freiburg. Von 2009 bis 2014 leitete er das 
Projekt "Lutherarchäologie" am Landesamt für Denkmalpflege und 
Archäologie Sachsen-Anhalt. Nach seinem Wechsel zur Stiftung Luther-
gedenkstätten im Jahre 2014 kuratierte er u. a. die Nationale Sonderaus-
stellung zum Lutherjubiläum 2017 sowie die Sonderausstellung „Pest – eine 
Seuche verändert die Welt“ 2021/22. Seit Mai 2022 leitet er die Luther-
museen in Mansfeld und Eisleben. Sein Forschungsschwerpunkt liegt auf 
der Archäologie und der materiellen Kultur der Frühen Neuzeit und der 
Biographie Martin Luthers. 

Musikschule Mansfeld-Südharz „Carl-Christian-Agthe“ 

Die Kreismusikschule ist eine musikalische Bildungsstätte für Kinder, 
Jugendliche und Erwachsene des Landkreises Mansfeld-Südharz. Ihre 
Aufgaben sind die musikalische Früh- und Grundausbildung, die 
Begabtenfindung und -förderung, die studienvorbereitende Ausbildung 
sowie die Heranbildung des Nachwuchses für das Laien- und 
Liebhabermusizieren. Schulleiterin ist Frau Peggy Bitterolf. 
 

113. Tagung 
der 

HUMBOLDT-GESELLSCHAFT 
FÜR WISSENSCHAFT, KUNST UND BILDUNG E. V. 

Thema: 

 

Das Mansfelder Land – eine Wiege von 

Reformation, Kultur und Demokratie  

 

in Eisleben 

am 05. – 07.05.2023 

 

 

 

 

 

 

Information und Anmeldung für Mitglieder 
Schatzmeisterin: 
Irmtraud Bast-Freifrau von Humboldt-Dachroeden 
Postfach 1112, 69243 Bammental 
Tel.: +49 (0)6223 86 72 58 - Fax: +49 (0)6223 86 15 90 
Email: schatzmeister@humboldt-gesellschaft.org 

Die Vortragsveranstaltungen sind öffentlich und kostenfrei. 
Über eine Spende freuen wir uns. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
Freitag 
05.05.2023 

Bis 13:30 
 
 

14:00  
 

 

14:00-14:10 
 

14:10-14:50 
 
 

15:00 
 
15:30 
 
 

15:40-16:10 
 
 

16:15-16:45 
 

17:00 - 18:30 
 
 
 
 

18:30 
 
 
22:00 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

„Humboldt und das Mansfelder 
Land“ 

Anreise der Teilnehmer nach Eisleben 

   

Eröffnung  der 113. Tagung im Tagungshotel 
„Graf von Mansfeld“ in Eisleben 

Moderation: I. Bast-von Humboldt-Dachroeden 

Begrüßung durch den Präsidenten der 
Humboldt-Gesellschaft Wolfgang Siegfried  

Udo von der Burg, Dortmund  
„Wilhelm von Humboldt und Martin Luther: 
Umkehr-Erlebnisse“ (Tagungsraum des Hotels) 

Busfahrt zum Humboldt-Schloss Burgörner 
 

Humboldt-Schloss Burgörner –Caroline-Saal 
Begrüßung durch den Bürgermeister von 
Hettstedt Herrn Dirk Fuhlert  

Irmtraud Bast-von Humboldt-Dachroeden  
„Wilhelm und Caroline von Humboldt in 
Burgörner“  

Gabriele Rommel, Halle, 
„Novalis und die Erinnerungskultur“  

Besichtigung Mansfeld Museum Burgörner 
1. Bernd Friedrich: „Die Grafen von Mansfeld 
und der Bergbau“. Geführter Vortrag  
2. Wolfgang Haase: Vorführung der 
Dampfmaschine 

Busfahrt zum Restaurant Kaiserhof in Hettstedt 
Gemeinsames Abendessen 
 
Rückfahrt zum Hotel nach Eisleben 

Samstag 
06.05.2023 

08:30-09:00 
 

09:00 
 
 
 

09:15-11:15 
 
 

11:15  
 
11:30-12:00 
 

12:00 
12:30-13:30 

13:30 

 
14:00-16:00 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

16:15 
 
 

 
16:30-17:00 
 
17:00-17:30 
 
17:30-18:15 
 
18:30 

 

20:00 

„Gelebter Strukturwandel“ 
 

Fahrt mit Bus nach Amsdorf, Romonta GmbH, 
 

Begrüßung durch Lydia Hüskens, 
Ministerin für Infrastruktur und Digitales und 
stellvertretende Ministerpräsidentin des Landes 
Sachsen-Anhalt 

Hans-Marcus Knoll, Romonta GmbH Amsdorf 
„Ein Bergbauunternehmen im Strukturwandel“ 
Vortrag und Betriebsbesichtigung 

Abfahrt nach Hornburg 
 
Besichtigung der St. Ulrich-Kirche in Hornburg 
Udo von der Burg, Vortrag zum Taufstein 

Abfahrt nach Aseleben 
Mittagessen im Restaurant „Strandhotel Aseleben“ 

Abfahrt nach Rödgen 

   
Rittergut Rödgen – Sitz der 

 Regionalvertretung der Humboldt-Gesellschaft 

Vorträge und Besichtigung in jeweils 3 Gruppen 
1. Erich Tremmel, Augsburg: 
Wissenswertes zum Tafelklavier aus dem 18. Jh.  
und Vorspiel auf dem Klavier von D. Andronov 
2. Andreas Koch/Viola Storde: Rundgang über das 
Gestüt Rödgen und Vorstellung des Bildungswerks 
Humboldt-Dachroeden 
3. Udo von der Burg: Prinz-Ferdinand‘sche-
Domänenkammer - Vortrag  

Fahrt mit dem Bus nach Mansfeld 

   
Schloss und Schlosskirche Mansfeld 

Gospelchor Benndorf in der Schlosskirche 
 
Erwin Moras: „Gottfried August Bürger und die 
Frauen“, Vortrag in der Schlosskirche; anschließend 
Volker Schmidt, Führung durch Schloss Mansfeld 
 
Rückfahrt zum Tagungshotel in Eisleben 

   

Festliches Abendessen im Tagungshotel 

Sonntag 
07.05.2023 
 
 

 

09:00-10:00 
 
 
 
 

 

 
 
10:15-10:25 
 

10:25-11:25 
 
 
 

11:30-12:30 
 

12:30 
 
 

 
 

 

„Martin Luther 

berühmter Sohn des Mansfelder 
Landes“ 

 

Moderation: Helen Geyer 

Stadtführung in Eisleben  
mit Besichtigung von  
    Luthers Geburtshaus (außen), 
    Petrikirche 
    Luthers Sterbehaus 

   

Museum Luthers Sterbehaus 
 

Begrüßung im Museum durch den Landrat  
André Schröder 

Mirko Gutjahr  
„Von der Wiege bis zur Bahre? Luthers 
zweifelhaftes Erbe“ 
Geführter Vortrag im Museum 

Musikalische Darbietung der Musikschule 
Mansfeld-Südharz 

Abschluss der Tagung durch den Präsidenten 
der Humboldt-Gesellschaft  
Wolfgang Siegfried 

   

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen bei der 
114. Tagung vom 6.-8.10.2023 in 
Berchtesgaden 

 : gekennzeichnete Vorträge sind als 
Lehrerfortbildungen bei LISA angemeldet 

 

 

Das Tagungshotel für die 113. Tagung 
05. – 07.05.2023 ist: 

Hotel Graf von Mansfeld**** 
Markt 56, 06295 Eisleben, Lutherstadt  
EZ: 80,00 €, DZ: 110,00 € inkl. Frühstück 

Parkplätze: am Hotel vorhanden 
 

Zimmerkontingent für Humboldt-Ges. reserviert bis 31.3. 
Kostenlose Zimmerstornierung bis 3.5.2023 

Tel: 03475 66300; email: info@hotel-eisleben.de 

 
Wir danken den folgenden Institutionen für die 

Unterstützung dieser Tagung: 

Mansfeld-Museum im Humboldt-Schloss 

Mansfeld-Museum  

Förderverein Schloss Mansfeld e.V. 

Museum Luthers Sterbehaus Eisleben 

Kreismusikschule Mansfeld-Südharz  
„Carl Christian Agthe“ 


